
 
 

Weiz, 12. April 2021 

Sehr geehrte Eltern! 

Seit 1. April 2021 bin ich, Sabina Söllinger, mit der Leitung des BG/BRG Weiz betraut. Wenn ich mich kurz vorstellen 

darf: Ich bin selbst Absolventin des BG/BRG Weiz und seit 1995/96 Mitglied des Weizer Lehrkörpers. Neben dem 

Unterricht in Mathematik, Geschichte und Informatik zählen die Digitalisierung der Schule (auch außerhalb des 

Gegenstands Informatik) und das soziale Lernen zu meinen persönlichen Schwerpunkten. Ich habe mich für die Stelle 

der Direktorin des BG/BRG Weiz beworben. Das Verfahren zur Besetzung könnte allerdings mehrere Monate dauern. 

Ich übernehme die Leitung in einer sehr herausfordernden Situation. Die Pandemie bestimmt das Schulgeschehen 

schon sehr lange und intensiv. Alle Seiten der Schulgemeinschaft sind dadurch extrem gefordert. Lehrer*innen 

bereiten mit dem Schichtbetrieb doppelten Unterricht vor (für die Homeschooling- und die Präsenzgruppe) und haben 

enormen Korrekturaufwand. Schüler*innen müssen viel selbständiger lernen und sich organisieren und zudem 

teilweise auf ihre besten Freund*innen in der Schule verzichten, weil sie in der anderen Gruppe eingeteilt sind. Sie, 

liebe Eltern, sind neben beruflichen Herausforderungen durch die veränderte Lernsituation Ihrer Kinder belastet, die 

zum Teil mit intensiver Hilfe von Ihrer Seite verbunden ist. Danke für Ihre Unterstützung! 

Trotz der angespannten Situation bitte ich Sie, dass wir ein gutes Gesprächsklima aufrecht erhalten. Wenden Sie sich 

bei Problemen bitte rechtzeitig und direkt an die Fachlehrkräfte oder im sozialen Bereich bzw. der Koordination (z.B. 

Überlastung aufgrund zu dicht liegender Leistungsfeststellungen) an die Klassenvorstände. Ich lade Sie ein, mit den 

Lehrkräften per E-Mail Gesprächstermine über MS Teams zu vereinbaren, weil es auch im Sommersemester keinen 

Elternsprechtag geben wird. Nutzen Sie daher bitte bei Problemen und Anfragen die virtuelle Sprechstunde. Wenn bei 

Ihrem Kind alles gut läuft, bitte ich Sie jedoch, sich mit einer Auskunft per E-Mail zu begnügen und die Online-Termine 

jenen Eltern zu überlassen, für die größerer Gesprächsbedarf besteht. 

Im jüngsten Erlass für den Schulbetrieb ab 12. April 2021 wurden die Regeln für die schulische Organisation des 

Unterrichts und die Hygieneregeln im Wesentlichen beibehalten. Hier noch einmal in Stichworten: 

• MO/DI bzw. MI/DO Schichtbetrieb, FR Distance-Learning 

• Unterstufe: eng anliegender Mund-Nasen-Schutz, Oberstufe: FFP2-Masken 

Ausnahme: ärztlich bestätigte Gründe 

• Selbsttests sind Voraussetzung für die Teilnahme am Präsenzunterricht 

Ausnahme: 6 Monate nach der Erkrankung für Genesene bei Vorlage einer ärztlichen Bestätigung 

• Essen und Trinken sind nur am eigenen Sitzplatz oder im Schulhof gestattet 

• Ohne Maske (Jause, Attest) ist der Abstand von mindestens 2 Metern zu den Mitschüler*innen strikt 

einzuhalten 

• Kurze Maskenpausen können auf Anweisung der Lehrkräfte bei geöffneten Fenstern und Stillarbeit gemacht 

werden 

• Regelmäßiges Lüften in den Pausen und mindestens einmal pro Unterrichtsstunde 

• Gezielte Handhygiene: Hände desinfizieren bzw. regelmäßig mit Seife waschen 

Laut dem letzten Erlass soll die Betreuung für Schüler*innen der Homeschooling-Gruppe nur dann von den 

Erziehungsberechtigten in Anspruch genommen werden, wenn eine häusliche Betreuung sonst nicht sichergestellt ist. 

Momentan sind drei Schüler*innen am BG/BRG Weiz in Betreuung. Aufgrund der beengten Raumsituation 

(Funktionsräume sind bereits mit Klassen besetzt) bitte ich um Ihr Verständnis bei der Umsetzung. 

Die Elternvertretung äußerte die Sorge, dass bei nur einer Schularbeit im Sommersemester, der Lernerfolg der 

Schüler*innen geringer sein und sich dadurch Probleme in den höheren Klassen ergeben könnten. Wir vereinbarten 

aus diesem Grund, dass Kolleg*innen vermehrt Kompetenzchecks einsetzen werden, die im Rahmen der Mitarbeit in 



 
 
die Note einfließen. Zudem werden in den Schularbeitenfächern verstärkt Förderkurse abgehalten. Diese Maßnahme 

ist nicht individuell, sondern nur in Gruppen und in Präsenz möglich. Die Homeschooling-Gruppe kann allerdings über 

MS-Teams zugeschaltet werden. Die Leistungsbeurteilung erfolgt erst am Ende des Schuljahres und nicht nach dem 

Schreiben einer Schularbeit oder eines Tests (schriftliche Leistungsfeststellungen).  

In den letzten beiden Wochen der Sommerferien gibt es wieder das Angebot der Sommerschule. Sie soll der 

Unterstützung von Schüler*innen der Unterstufe dienen, die Aufholbedarf in den Gegenständen Deutsch und/oder 

Mathematik haben. Der Unterricht erfolgt ausschließlich in Präsenz. Es können Lehramtsstudierende zum Einsatz 

kommen und der Standort in Weiz könnte eventuell die Mittelschule (früher NMS) sein. Eine Nachmeldung ist noch 

möglich. Für angemeldete Schüler*innen besteht Anwesenheitspflicht. Im Rahmen der Sommerschule gibt es heuer bei 

ausreichenden Anmeldungen auch für Schüler*innen der Oberstufe die Möglichkeit in einzelnen Gegenständen Lücken 

zu schließen. 

Ich informiere Sie über die Regelungen für das Aufsteigen in die nächsthöhere Schulstufe bzw. das Wiederholen einer 

Schulstufe, die jenen im Vorjahr sehr ähnlich sind. 

• Bei einem Nicht genügend (NG) im Jahreszeugnis dürfen Schüler*innen ohne Beschluss der Klassenkonferenz 

aufsteigen, sofern der Gegenstand nicht bereits im Vorjahr negativ beurteilt war. 

• Bei mehr als einem NG entscheidet die Klassenkonferenz über die Aufstiegsklausel. 

• Schüler*innen mit einem oder mehreren NG haben das Recht, im Herbst bis zu zwei 

Wiederholungsprüfungen abzulegen. 

• Wird durch die Wiederholungsprüfungen die Anzahl der NG auf höchstens eines reduziert, dürfen 

Schüler*innen automatisch aufsteigen. Andernfalls entscheidet neuerlich die Klassenkonferenz. 

• Für alle Schüler*innen, die eine Schulstufe wiederholen, wird die gesetzlich zulässige Höchstdauer des 

Schulbesuchs um ein Jahr verlängert. 

Bitte stärken Sie das Durchhaltevermögen und die Widerstandskraft Ihrer Kinder in der Krisensituation, indem Sie 

Ihnen bewusst machen, was sie trotz Corona alles haben. Ermutigen Sie sie, dass sie mit Optimismus an die Situation 

herangehen (Wir bekommen die Situation in den Griff!) und dass sie durch Einhalten der geltenden Hygieneregeln 

selbst einen Beitrag zur Eindämmung der Krankheit leisten können. Bei psychosozialen Problemen binden Sie bitte 

unbedingt den Klassenvorstand mit ein, damit in der Klasse Ihres Kindes aktiv begleitende Maßnahmen gesetzt werden 

können. 

Als Vorbeugung kann ich Ihren Kindern die Initiative „Gönn dir“ empfehlen, die über eine virtuelle Plattform interaktive 

Online-Sessions anbietet, in denen sich Jugendliche zu unterschiedlichen Themen austauschen können. Hier der 

Link zur Plattform: https://4gamechangers.io/de/a/goenn-dir/  

Zur Unterstützung bei bestehenden Problemen können Termine mit unserer Schulpsychologin, Mag.a Theresa 

Cramer, vereinbart werden ( 0664 / 80 345 55 501). 

Schließlich gibt es auch noch das Angebot der schulpsychologischen Beratung, das unter  0800 211320 unter der 

Woche von Montag bis Freitag von 8:00 bis 20:00 Uhr und an Samstagen von 8:00 bis 12:00 Uhr für Schüler*innen zur 

Verfügung steht. 

Ich bedanke mich für die engagierte Elternvertretung und freue mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen, liebe Eltern! 

Bei Fragen stehe ich Ihnen nach Vereinbarung gerne auch über MS Teams zur Verfügung. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein schönes und vor allem gesundes Frühjahr! 

Mit besten Grüßen 

 

Mag. Sabina Söllinger, prov. Schulleiterin 

https://4gamechangers.io/de/a/goenn-dir/

